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Änderungsantrag zu LA-01

Nach Zeile 114 einfügen:

Kalamitätsflächen sollten sich in naturnahe Wälder entwickeln. Deswegen lehnen wir
FreiflächenPV im Wald und die Umwandlung von Kalamitätsflächen in
Weihnachtsbaumplantagen ab.

Ziel unserer Waldpolitik muss die Verbesserung des gesamten Waldökosystems sein. Zur
nachhaltigen Waldökosystementwicklung gehört auch der Schutz des Bodens und seiner
Lebewesen.

Begründung

Diese beiden Punkte (i) die weitere Entwicklung von Kalamitätsflächen (ii) der Schutz des Bodens sind
bisher im Antrag nicht berücksichtigt. Der Schutz des Bodens ist essentiell für die Entwicklung des
Waldökosystems so z.B. für den Wasserhaushalt und der Boden speichert darüberhinaus in unseren
Regionen bis zu 50% des gesamten Kohlenstoffs im Wald.

Unterstützer*innen

Thomas Rabe (KV Münster); Sabrina Buurmann (KV Köln); Markus Witte (KV Gütersloh); Jutta Velte (KV
Remscheid); Gregor Kaiser (KV Olpe); Bettina Weiß (KV Rhein-Kreis-Neuss); Nicole Peters (KV
Steinfurt); Bernd Mosig (KV Gütersloh); Marion Lünz (KV Gütersloh); Ralf Bleck (KV Rhein-Sieg);
Andreas Müller (KV Essen); Hans Aust (KV Aachen); Sebastian Schäfer (KV Oberberg)

Landesdelegiertenkonferenz GRÜNE NRW - Münster

• 

• 


	LA-01-114-1 Für eine Welt voller Leben - Naturschutz und Klimaschutz gerecht werden
	Änderungsantrag zu LA-01
	Nach Zeile 114 einfügen:

	Begründung
	Unterstützer*innen


